
AnzeigeErster Sieg

Göttingen. Der TSV Landolfs-
hausen ist endgültig in der Fuß-
ball-Landesliga angekommen.
Nach dem Punktgewinn gegen
Vorsfelde hat der Aufsteiger am
Mittwochabend den ersten Sai-
sonsieg gefeiert. Beim Tabellen-
siebten Tuspo Petershütte ge-
wann die Mannschaft von Trai-
ner Ingo Müller durch den Tref-
fer von Geburtstagskind Bruno
Weidenbach in der 17. Minute
überraschend mit 1:0. Der TSV
bleibt Vorletzter, ist jetzt aber
punktgleich mit drei vor ihm lie-
genden Kontrahenten (alle 4).
„In der ersten Viertelstunde

hatten wir Dusel, dass wir bei

mehreren guten Chancen der
Tusporaner keinen Gegentreffer
kassiert haben. Insgesamt war
der Sieg aber verdient, weil wir
im weiteren Spielverlauf die bes-
seren Gelegenheiten hatten“, be-
richteteMüller. Nach demRück-
stand versuchten die Platzher-
ren ihr Glück mit langen Bällen,
doch die Landolfshäuser Ab-
wehr stand sicher. mig

Landolfshausen: Rudolph– Eick-
schen, Bernheiden, Busche, Koch –
Weidenbach (86. Celik), D. Schulze
(76. Orak), Zöpfgen,Wierzbowski,
Haas – Platter (60. M. Schulze). –
Tor: 0:1 Weidenbach (17.).

Fußball-Landesligist Landolfshausen

FuSSball

Landesliga Herren

SSV Vorsfelde – Goslarer SC II 3:3
BSC Acosta – TSV Hillerse 3:2
Tus Neudorf-P. – MTV Gifhorn 2:1
G. Wolfenbüttel – VfB Fallersleben 0:1
Braunschweig Süd – MTV Wolfenbüttel 4:1
T.Petershütte – TSV Landolfshausen 0:1
BSV Ölper – TSC Vahdet Braunschweig 3:2

1. FC Braunschweig Süd 6 20: 2 16
2. Goslarer SC II 6 15: 6 14
3. SVG Göttingen 6 8: 2 14
4. BSV Ölper 6 10: 8 13
5. MTV Gifhorn 6 14: 6 11
6. BSC Acosta 6 10:11 9
7. TSC V. Braunschweig 6 11:10 7
8. SSV Vorsfelde 5 10: 9 7
9. Tuspo Petershütte 6 6:12 7

10. Germania Wolfenbüttel 5 4: 7 6
11. VfB Fallersleben 5 7:11 6
12. MTV Wolfenbüttel 5 6: 8 4
13. TSV Hillerse 6 7:13 4
14. Tus Neudorf-Pl. 6 6:12 4
15. TSV Landolfshausen 6 4:10 4
16. SC Gitter 6 4:15 2

Noch nicht eingespielt

Göttingen. Den Nachwuchs-
handballern ist nach dem Ende
der Sommerferien nur wenig
Zeit geblieben, sich auf die
Punktspielsaison vorzubereiten.
Trotz der wenigen Trainingsein-
heiten, sind einige Mannschaften
in den Landesligen gut aus den

Startlöchern gekommen, andere
benötigen noch etwas Zeit zum
Einspielen.
Männliche A-Jugend: HSV

Warberg/Lelm – HG Rosdorf-
Grone 41:36 (20:19). – Tore HG:
Uhlendorff (1), von Gfug (1),
Burgdorf (9), Donth (7), Hornig

(6), Messerschmidt (7), Knorr
(3) Ziebarth (2).
HSG Oha – MTV Geismar

29:28. – Tore MTV: Teune (4),
Wobst (4), Schliesing (3), Nörte-
mann (8), Böttcher (6), Steinecke
(1), Schweer (1), Kazmaier (1).
Männliche B-Jugend: Eintr.

Hildesheim II – HG Rosdorf-
Grone 19:28, HSG Plesse-Har-
denberg – Warberg/Lelm 42:22.
Männliche C-Jugend: HG

Rosdorf-Grone – HSG Rhumetal
31:15 (20:9). – Tore HG: Rosin
(4), Christiansen (5), Kazmierzak
(8), Marienhagen (3), Seebode
(3), Wilk (1), Kohlstedt (2), Frö-
lich (2), Suchfort (4), Brandt (3).
Ferner: HSG Plesse-Harden-

berg – HSVWarberg/Lelm 24:23.
Weibliche C-Jugend: HSG

Oha – HSG Plesse-Hardenberg
18:32 (7:19). – Tore HSGPH:
Schütze (11), Begau (5), Aue (5),
Betram (3), Resebeck (2), Ellie-
hausen (2), Müller (2), Arndt (2).
Ferner: HG Rosdorf-Grone

–JSG Weyhausen/Tappenbeck/
Fallersleben 18:26. kal

Handball-Jugend startet in die Landesliga-Saison

Wehrt sich erfolgreich: Joe Kazmierczak (r.) siegt mit der C-Jugend der
HG Rosdorf-Grone gegen HSG Rhumetal (hier Fabian Armbrecht). EF

Platz drei
für Triplette

Göttingen. Nach der Nieder-
sachsenmeisterschaft hat das
Göttinger Trio vom 1. PC
Boule sur Leine bei den Deut-
schen Meisterschaften in
Mühlheim an der Ruhr in der
Altersklasse 55+ den Sprung
auf das Treppchen geschafft.
Jochen Stern, Norbert
Schmidt-Mispagel und Klaus
Ogon sicherten sich Rang
drei. Mit Hilda Oppermann
war eine weitere Göttingerin
am Start. Sie verpasste mit
zwei Spielern aus Alfeld den
Einzug in die Finalrunde und
erreichte in der B-Runde das
Viertelfinale.
Im A-Turnier steigerten

sich die Göttinger am zweiten
Tag und erreichten durch Sie-
ge gegen starke Teams aus Ba-
den-Württemberg und Nord-
rhein-Westfalen das Halbfi-
nale. Dort trafen sie auf das
Triplette um den Deutschen
Rekordmeister Klaus Mohr.
Was nach der Papierform eine
klare Angelegenheit zu sein
schien, entwickelte sich zu ei-
nem spannenden Kräftemes-
sen mit vielen technischen
und taktischen Finessen. Da-
bei erarbeiteten sich die Göt-
tinger gerade auf den länge-
ren Distanzen zur Zielkugel
immer wieder Vorteile, muss-
ten sich aber am Ende der
technischen Überlegenheit
der erfahreneren Gegner auf
kurzenDistanzen beugen und
verloren das Match mit 10:13.
Mit Rang drei waren sie am
Ende aber sehr zufrieden. eb

Boule-Meisterschaft

Immer wieder sonntags ...
26. Saison des Familiensporteln derWaspo 08 beginnt amWochenende / Viele Helfer im Einsatz

Göttingen. Ein untrügliches Zei-
chen dafür, dass es Herbst wird,
ist der Start des Familienspor-
telns, das die Waspo 08 seit Jah-
ren zwischen September und
dem Beginn der Osterferien an-
bietet. Die 26. Saison beginnt am
kommenden Sonntag, dann
können sich Kinder und Eltern
wieder einmal im Monat an den
Sonntagvormittagen in der Hal-
le des Theodor-Heuss-Gymnasi-
ums austoben.
Wenn die Tore der Freibäder

geschlossen wurden, hat Familie
Nietzold wieder Zeit, an den
Hallensport zu denken. Ihr
„Kind“ ist seit vielen Jahren das
Familiensporteln, dass Birgit

und Rolf Niet-
zold gemein-
sammit einem
festen Helfer-
stamm regel-
mäßig organi-
sieren. Dann
wird einer der
größten Aben-
teuerspielplät-
ze in der Regi-

on aufgebaut – für gerade ein-
mal drei Stunden.
Viele Stammgäste hat diese

Aktion, die den Kindern ermög-
licht, sich auf teilweise unkon-
ventionelle Art und Weise aus-
zutoben. Beispielsweise ist die
große Mattenschaukel immer
wieder ein Renner. Während die
Kinder vor Begeisterung krei-
schen, ist das Anschieben für die
Helfer ein Knochen-Job, „den

alle aber gern machen“, betont
Birgit Nietzold.
Bei der Auftaktveranstaltung

am Sonntag gibt es kein beson-
deres Motto, da werden beliebte
Stationen der vergangenen Jahre
aufgebaut. „Zu jeder Saison gibt
es kleine Wechsel im Helfer-
team.Wir sind vier Familien, die
seit Jahren dabei sind“, erzählt
die Organisatorin. Besonders
verlassen könne sich das Ehe-
paar auf die Väter der Waspo-

Schwimmer. „Wenn die Bewe-
gungslandschaften am Sonn-
abend-Abend aufgebaut werden,
sind viele starke Männer gern
gesehen. Dann geht es auch
schneller“, sagt Birgit Nietzold.
Problemlos sei meist der Abbau.
„Die Eltern fassen immer mit
an, da ist das meiste schnell ver-
staut“, berichtet die Großmutter
von zwei Enkelkindern (4 Jahre,
1 Jahr), die sie am Sonntag mit in
die Halle nehmen wird.

VOn KatHRin LiEnig

Mattenschaukel: Bis zu 15 Kinder dürfen beim Familiensporteln der Waspo 08 auf dem Weichboden mitschwingen. Pförtner

Das Familiensporteln der Waspo 08 wird in der Saison 2014/15 an
folgenden Sonntags-terminen jeweils von 8 bis 13 Uhr in der
Sporthalle des theodor-Heuss-gymnasiums (grotefendstraße 1)
angeboten: 21. September, 19. Oktober, 16. november, 14. Dezem-
ber, 11. Januar, 8. Februar und 22. März. Familien mit Kindern zwi-
schen einem und zwölf Jahren können teilnehmen. Mitzubringen
sind nur Sportzeug und saubere turnschuhe. Es gibt die Möglich-
keit für alle acht termine eine Saisonkarte zu kaufen. kal

Termine

Acht Aktionen bis März 2015

Birgit Nietzold

CITIPOST – Die Vorteilspost für Geschäftskunden
Unsere Leistung bleibt nach wie vor einzigartig: Als regional verwurzel-
tes, mittelständisches Unternehmen sind wir mit persönlichem Service
und individuellen Dienstleistungen von der kostenlosen Abholung Ihrer
Geschäftspost bis zur bequemen 14-tägigen Abrechnung für unsere
Kunden da.

CITIPOST Göttingen GmbH Telefon: (0551) 634121-0 www.citipost.de

Mehr Service,
mehr Leistung,
weniger Preis
Profitieren Sie von mehr Service
zu niedrigeren Kosten. Wir freuen
uns auf Ihre Post!

* Gilt nicht in Verbindung mit Briefmarken. Weitere Infos unter (05 51) 63 41 21-0

50,-€
inkl. Briefabholung während
der Probezeit (4 Wochen)

Portogutschein

*Sommeraktion
bis 30.09.2014.
Rufen Sie uns an:
(0551) 63 4121-0

59630601_001814

25REGIONALER SPORTDONNERSTAG, 18. SEPTEMBER 2014


